
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 

Die Mehrweglösung verursacht im 
Vergleich zu allen Einwegvarianten eine 
um Faktoren geringere Umweltbelastung 
(Quelle: Amt für Umwelt und Energie des 
Kantons Basel Stadt). 
 
 
 
 
 

 


